
RELIGIONSKONZEPT  
Kath. Mädchensekundarschule Gossau (ab August 2007) 
 
Grundsatz: Die religiöse Bildung hat an der Maitlisek Gossau einen hohen 
Stellenwert. Sie basiert im Wesentlichen auf den drei Säulen Religionsunterricht, 
Religiöse Feiern und Religiöse Sondertage.  
Ihrem Ursprung verpflichtet (1912 durch den kath. Pfarrer von Gossau unter Mithilfe 
der Schwestern vom Heiligen Kreuz Ingenbohl ins Leben gerufen) ist die Maitlisek 
eine christliche Schule katholischer Prägung. Sie will die Schülerinnen auf ihrer 
Suche im Glauben unterstützen und begleiten. Sie weiss sich dem ökumenischen 
und interreligiösen Dialog verpflichtet und versucht diesen zu gestalten und zu leben. 
 
 
 
1. Religionsunterricht 
in Wochenstunden, 1. Jahr interkonfessionell, 2. und 3. Jahr interreligiös 
 
Stufe Art des RU Bemerkungen 
1. Sek. 2 Std/Woche u. Kl. interkonfessionell alle christlichen Konfessionen1 
2. Sek. 1 Std/Woche u. Kl. interreligiös Alle Schülerinnen 
3. Sek. 1 Std/Woche u. Kl. interreligiös Alle Schülerinnen 
Total Std. 8 Std RU/Woche  
Stoffplan siehe Anhang 1 
 
 
 
2. Religiöse Feiern  
Während des Jahres finden für alle oder auf den Stufen verschiedene Religiöse 
Feiern statt. Übersichtsplan siehe Anhang 2. 
 
 
 
3. Religiöse Sondertage 
für die Klassen oder Stufe 
 
Stufe Was Wer Verantwortung2 
1. Sek. 11/2 Timeouttage nach der 

Probezeit  
Je Klasse KlassenlehrerIn  

(+ Schulseelsorge)  
2. Sek. 1-2 Erlebnistage3 Je Klasse KlassenlehrerIn  

(+ Schulseelsorge) 
3. Sek. 3 Besinnungstage Stufe KlassenlehrerIn  

(+ Schulseelsorge) 
Details siehe Anhang 3 
 

                                                 
1
 Die Nichtchristen sind zum RU auch herzlich eingeladen und willkommen. Sie müssen sich aber in den ersten  

drei Schulwochen für das ganze Jahr entscheiden. 
2
 Verantwortung: Die Religiösen Sondertage werden von der Klassenlehrerin/dem Klassenlehrer geplant und 

mitgeleitet. Die inhaltliche Durchführung der Sondertage geschieht in enger Zusammenarbeit mit der 

Schulseelsorge, resp. den Religionslehrkräften. 
3 
Gedacht ist an die Begegnung mit religiösen Gemeinschaften, das Kennenlernen  spiritueller Orte oder an das 

Vertiefen religiöser Erfahrungen (in der Natur, durch Rituale, etc.) 



Diverses: 
 
 
Schulseelsorge 
Neben dem eigenen Religionsunterricht hat die Schulseelsorge (Bezugsperson zum 
Seelsorgeteam/kath. Pfarramt) in ihrem Pflichtenheft 2.5% (56 Std) für die allgemeine 
Schulseelsorge zur Verfügung. Damit ist ein verstärktes Engagement an Anlässen 
der Maitlisek möglich, was den Bezug zu Schüler- und Lehrerschaft stärkt. Mögliche 
Engagements: Skilager, Schlussreise, Klassenlager, Workshop, Surprise, 
Schlussfeier u.ä. 
 
 

 

Kosten 
Für den RU: Die Kosten für den RU teilen sich die katholische und die evangelische  
Kirchgemeinde gemäss abgemachtem Schlüssel auf.  
 
Für die Sondertage:  
Sondertage Kosten 
Timeout-Tage  - keine, da in Gossau durchgeführt 

 
Religiöse Erlebnistage  SFr. 30.- selbst; 30.- Schule; 30.- 

Kirchgemeinden (oder Schule) 
Besinnungstage SFr. 50.- selbst; 50.- Schule; 50.- 

Kirchgemeinden (oder Schule) 
 
 
 
Stellenwert der religiösen Bildung 
Da in der Maitlisek die religiöse Bildung einen hohen Stellenwert hat, sind sowohl der 
Religionsunterricht als auch die Religiösen Feiern und die Religiösen Sondertage für 
alle Schülerinnen verpflichtend. Nur im ersten Schuljahr können sich die 
Nichtchristen vom RU abmelden.4 In der 2. und 3. Klasse gibt es keine Dispensation 
mehr. Selbstverständlich wird niemand verpflichtet, bei religiösen Handlungen (z.B. 
Empfang des Aschenkreuzes am Aschermittwoch, etc.) mitzumachen. 
 
 
 
Weitere Anlässe 
Zu den oben angeführten religiösen Bildungsangeboten können weitere 
hinzukommen, z.B. der Weltgebetstag der katholischen Schulen, Exkursionen, Taize-
Reise, Feel-the-light-Nacht, etc.  
Zudem ist es wünschenswert, wenn sich die einzelnen Klassen oder die ganze 
Schule für soziale oder humanitäre Aktionen engagieren. 
 
 
 
 
 

                                                 
4 
Die Klassenlehrkraft klärt in den ersten drei Wochen des ersten Schuljahres die Teilnahme der Nichtchristen 

am Religionsunterricht ab. Siehe Fussnote 1. Die Teilnahme der Nichtchristen ist grundsätzlich erwünscht! 



Anhang 1: Stoffplan des wöchentlichen Religionsunterrichtes 
 
Der Religionsunterricht wird auf den verschiedenen Stufen mit folgenden 
Schwerpunkten erteilt: 
 
1. Sekundarstufe 
THEMA INHALTE 

GEBET Psalmen 
Formen des Gebetes 

HEILIGE  
BIBEL Entstehung der Bibel 

Einführung und Umgang 
10 Gebote 

JESUS Gleichnisse 
Wundergeschichten 
Person und Lehre Jesu 

KIRCHENJAHR Advent und Weihnachten 
Fastenzeit und Ostern 
Aschermittwoch 
Pfingsten 

 
2. Sekundarstufe 
THEMA INHALTE 

ICH Wer bin ich? 
Vorbilder und Persönlichkeiten (Ghandi, 
Martin Luther King, etc.) 

KIRCHE Katholisch – evangelisch 
WELTRELIGIONEN Einführung und Hinführung in die 

Grundsätze und Merkmale der einzelnen 
Religionen 

 
3. Sekundarstufe 
THEMA INHALTE 

GOTT Gottesbilder 
Gottesbeziehung 

SEKTEN Einführung in den Bereich der Sekten bzw. 
neue religiöse Bewegungen und wie gehe 
ich damit um 
Einzelne neue religiöse Bewegungen 

ETHIK Lebensfragen 
KIRCHENJAHR Rorate vorbereiten 

Schlussgottesdienst vorbereiten 
PFARREI Pfarreiangebote kennen lernen (Taizé, Feel 

the light, etc.) 
 
 
 
 
 
 



Anhang 2: Übersichtsplan zu den verschiedenen Religiösen Feiern 
 
 
DATUM WAS/WO KLASSEN VERANTWORTLICH 
November  Wortgottesdienst 

Andreaskirche 
3.Klassen 3a / Klassenlehrkraft 

November  Wortgottesdienst 
Andreaskirche 

2.Klassen 2a / Klassenlehrkraft 

November  Eucharistiefeier 
Andreaskirche 

1.Klassen Schulseelsorge 
 

Dezember 
 

Letzte Rorate in der 
Andreaskirche 

Alle 3a und/oder 3b 
Schulseelsorge  
(+ Klassenlehrkräfte) 

Januar Taizé-Gebet beim 
Semesterwechsel 
in einer Kirche nach 
Wahl 

Alle Schulseelsorge 
 

Februar Aschenfeier am  
Aschermittwoch zum 
Start in die Fastenzeit  
in der Maitlisek 

Alle Schulseelsorge 

März Wortgottesdienst  
Kirche Haldenbüel 

2.Klassen 2b / Klassenlehrkraft 

März Wortgottesdienst 
Kirche Haldenbüel 

1.Klassen 1a / Klassenlehrkraft 

April Eucharistiefeier in den 
Besinnungstagen  

3.Klassen Schulseelsorge  
 

Mai Wortgottesdienst 
Kirche Haldenbüel 

3.Klassen 3b / Klassenlehrkraft 

Mai Eucharistiefeier 
Andreaskirche 

2.Klassen Schulseelsorge 

Mai Wortgottesdienst 
Andreaskirche 

1.Klassen 1b / Klassenlehrkraft 

Juli 07 
13.30 Uhr 

Eucharistiefeier 
Abschlussgottesdienst 
Andreaskirche 

Alle 3a und/oder 3b 
Schulseelsorge 
(+ Klassenlehrkräfte) 

August 
08.00 Uhr  

Wortgottesdienst 
in der Aula der Maitlisek 

Alle 1a oder 1b  
(= zukünftige 2.Kl.) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Anhang 3: Inhalt der Religiösen Sondertage 
 
 
Stufe Was Wer Verantwortung 
1. Sek. 11/2 Timeouttage nach der Probezeit 

 
Schwerpunkte:  
Kennen lernen über die Klasse hinaus 
(Parallelklasse), Einfügen in eine Gruppe, 
Auseinandersetzung mit dem Druck der 
Probezeit und eigenen Stärken und 
Schwächen. Die Schülerinnen erfahren das 
Getragen- und Angenommen-sein durch 
und von Gott; seinen Zuspruch und Segen. 

Je Klasse KlassenlehrerIn  
(+ Schulseelsorge) 

2. Sek. 1-2 Erlebnistage 
Begegnung mit einer religiösen 
Gemeinschaft 
Spirituellen Ort kennen lernen 
Religiöse Erfahrung vertiefen, z.B. durch 
Rituale oder in der Natur 
Gemeinsam unterwegs - Jakobsweg 
 

Je Klasse KlassenlehrerIn  
(+ Schulseelsorge) 

3. Sek. 3 Besinnungstage 
 
Schwerpunkte: 
Mein Leben – meine Träume. 
Auseinandersetzung mit dem eigenen 
Leben bis jetzt und mit den Vorstellungen 
und Wünschen im Hinblick auf die Zukunft. 
Kennen lernen verschiedener  Personen 
und ihrer Lebensgestaltung. Im Gebet und 
Besinnungen Gottes Gegenwart spüren, 
nach ihm suchen und fragen. Gottes Segen 
für den weiteren Lebensweg vertrauend 
empfangen. 
 

Stufe KlassenlehrerIn  
(+ Schulseelsorge) 

 
 
 
 

 


